Faktenblatt Medien

Toccarion: Die unglaubliche Kinder-Musik-Welt

der Sigmund Kiener Stiftung in Baden-Baden

Was ist das Toccarion?
Die unglaubliche Kinder-Musik-Welt Toccarion wurde von der Sigmund Kiener Stiftung im Festspielhaus Baden-Baden errichtet und wird hier von ihr seit Mai 2013 betrieben. Auf rund 600 Quadratmetern können Kinder ab fünf Jahren und Jugendliche die Musik auf spielerische Weise kennenlernen und im wahrsten

Sinne des Wortes „begreifen”. Zu Familienführungen am Wochenende sind auch Erwachsene willkommen.

Was erwartet die Besucher?
In den drei Themenbereichen „Gesang und Stimme”, „Rhythmus und Tanz”, „Musikinstrumente und Orchester” wird das Thema Musik für Kinder mit und ohne Vorkenntnisse spannend gemacht und das nachhaltige Interesse an der Musik geweckt. Im Vordergrund stehen der Spaß an der Musik sowie das Kennenlernen von Künstlern. 

In den ehemaligen Privaträumen des Großherzogs von Baden im alten Baden-Badener Stadtbahnhof tut sich eine wahre musikalische Erlebniswelt auf, die ihresgleichen sucht - eine Erlebniswelt, die dem jeweiligen Alter der Kinder angepasst ist und in Führungen und Workshops entdeckt werden kann.

Welches Ziel hat das Toccarion?
Im Toccarion verbindet sich das musikalische Erlebnis mit dem „Aha-Effekt“. Längst ist erwiesen, dass sich der frühe Umgang mit Musik positiv auf das Lernverhalten von Kindern und auf ihre sozialen Fähigkeiten auswirkt. Sie werden selbstbewusster, kommunikativer und phantasievoller. Dazu müssen viele Kinder allerdings erst einmal in Kontakt mit selbst gemachter Musik kommen. Instrumentalschüler

können in der Kinder-Musik-Welt zwanglos neue Instrumente ausprobieren

und die Scheu vor Rhythmus, Gesang und Tanzbewegungen verlieren. Das Toccarion versteht sich als Musikspielplatz zwischen Kindergarten, Schule, Musikschule (oder Musikverein) und Familie.
Wieviele Besucher hatte das Toccarion seit seiner Eröffnung im Mai 2013?

Rund 50.000.

Wie kann das Toccarion besucht werden?

Führungen für Kindergartengruppen, Schulklassen und Vereine stehen werktags im

Vordergrund und sind jederzeit möglich. Eine Führung dauert 120 Minuten. „Musiklotsen“ begleiten jede Gruppe und gehen auf das Alter und die Vorkenntnisse der Kinder ein. An Wochenenden wird die individuelle Teilnahme an Führungen angeboten. Sonderführungen für Gruppen inklusive Bewirtung - zum Beispiel für Kindergeburtstage – sind ebenfalls möglich. Ein Veranstaltungskalender informiert über die aktuellen Veranstaltungsangebote: www.toccarion.de.
Wo kommt der Name Toccarion her?

In dem Namen Toccarion schwingen verschiedene Begriffe und Bedeutungen wie

„toccata“ (ein frei gespieltes Musikstück) oder „toccare“ (italienisch für berühren, betasten, anfühlen) mit. Der Namensfinder Manfred Gotta schuf die neue Wortkreation und ließ sie von Kindern beurteilen.
Wer führt durchs Toccarion?

Musiklotsen. Die speziell geschulten Lotsen führen Kindergruppen durch das

Toccarion. Alle Lotsen haben eine musikalisch-pädagogische Vorbildung (zum Beispiel Instrumentalpädagogik, Schulmusik, Musikpädagogik etc.).
Wie wird das Toccarion finanziert?

Die Kinder-Musik-Welt Toccarion wird vollständig von der Sigmund Kiener Stiftung

finanziert und in Zusammenarbeit mit dem Festspielhaus Baden-Baden betrieben. Als dreifacher Großvater, Stifter und ehemaliger Vorsitzender des Stiftungsrates des

Festspielhauses weiß der Baden-Badener Unternehmer Sigmund Kiener, welchen

Zauber Musik und das Musizieren entfalten können. Diese Freude möchte er zusammen mit seinem Sohn Stefan Kiener und dessen Frau Nicole Kiener im Toccarion weitergeben. „Nur wenn Kinder Spaß mit und an Musik haben, werden sie sich auch dafür interessieren. Und ohne Interesse kommt man nirgendwohin“, so der Stifter.

Was hat die Sigmund Kiener Stiftung investiert?

Für die Sanierung der Räume im historischen Alten Bahnhof von Baden-Baden

und den Aufbau des Toccarion wurden von der gemeinnützigen Sigmund Kiener

Stiftung über vier Millionen Euro investiert. Die jährlichen Gesamtkosten belaufen

sich auf circa 400.000 Euro.

Welche Workshops gibt es?

Zu zahlreichen musikalischen Themen werden Workshops angeboten. Die Dauer der

Workshops wird im Veranstaltungskalender angegeben, in der Regel 90 Minuten.

Die Workshops werden von Musikpädagogen in Absprache mit der pädagogischen Leitung des Toccarion konzipiert und durchgeführt. Die jeweilige Altersempfehlung kann dem Veranstaltungskalender entnommen werden.
Eintrittskarten / Eintrittspreise

Eintrittskarten für das Toccarion können entweder online unter www.toccarion.de,

an der Tageskasse oder telefonisch (07221-3013-101) beim Service Center

Ticketing des Festspielhauses Baden-Baden bestellt werden. Bestellte Karten können mit der Reservierungsnummer an der Kasse abgeholt werden. 

Der von der Sigmund Kiener Stiftung stark subventionierte Eintrittspreis für eine Gruppenbuchung bis maximal 25 Personen beträgt für Kindergärten und Schulen oder Musikvereine 60 Euro. Bei den Familienführungen zahlen Erwachsene 5 Euro Eintritt. Der Eintrittspreis für Kinder in einer Familienführung sowie bei der Kinderführung „Musikspielplatz“ (ab 5 Jahren) oder der Juniorführung „Abenteuer Musik“ (ab 9 Jahren) beträgt jeweils 3 Euro. Der Ticketpreis für Workshops liegt zwischen 10 und 15 Euro. 

Eltern

Eltern sind eingeladen, an Familienführungen oder speziell ausgeschriebenen Veranstaltungen teilzunehmen. Die Gruppenführungen finden ohne Elternbegleitung statt.

Gruppenführung

Eine Gruppenführung kann von bis zu 25 Kindern besucht werden. Maximal 20 Personen bei der Familienführung. Bei den Workshops variiert die Teilnehmerzahl. Die Kinderführung Musikspielplatz ab fünf Jahren, wie auch die Juniorführung Abenteuer Musik ab neun Jahren sind für bis zu 15 Kinder konzipiert.
Kindergeburtstag

Das Toccarion ist der ideale Ort für einen besonderen Kindergeburtstag, in dessen

Verlauf ein Musiklotse mit den Kindern an den Musik-Stationen spielt sowie mit ihnen

singt und tanzt. 

Künstlerbesuche

Künstler, die im Festspielhaus Baden-Baden auftreten (sowohl Solisten als auch Orchestermusiker), werden bei Workshops in das Toccarion einbezogen. Es kann jedoch auch vorkommen, dass einzelne Künstler spontan bei einer Führung als Gäste anwesend sind.

Öffnungszeiten

Das Toccarion kann ausschließlich innerhalb einer Führung, einem Workshop oder einer Veranstaltung besucht werden. Ein selbstständiger Besuch, wie etwa in einem Museum, ist nicht möglich. Die Gruppenführungen beginnen werktags in der Regel um 10 Uhr, die Führungen an Samstagen beginnen um 14:30 Uhr. Sonntags beginnen die Führungen durch das Toccarion um 11 Uhr.

